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Zum Vortrag
Viele der nordeuropäischen Seestädte, die historisch ihre Entwicklung und ihren Wohlstand der Hafen-
funktion verdanken, waren spätestens mit dem Siegeszug des Containers in den 1960er-Jahren von 
tiefgreifenden Veränderungen in Schifffahrt und Hafenwirtschaft betroffen. Daneben waren in zahlrei-
chen dieser Städte die Auswirkungen des industriellen Strukturwandels (insbesondere der Werften-
krise) zu bewältigen. Mit diesen Veränderungen an der innerstädtischen „Waterfront“ standen in den 
betroffenen Städten, häufig in zentraler Lage, vormals intensiv genutzte Flächen am Wasser für neue 
Nutzungen zur Verfügung. Mit dieser Herausforderung und den darin liegenden Chancen sind die be-
troffenen Städte unterschiedlich umgegangen. Sowohl die stadtstrukturellen Rahmenbedingungen als 
auch die planerischen Ansätze und präferierten Folgenutzungen unterscheiden sich zum Teil deutlich. 
Diese und weitere Fragen sollen am Beispiel der Städte Göteborg, Kopenhagen, Oslo und Reykjavik 
vorgestellt und diskutiert werden. 
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